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Wenn KMU und Private ein 
Treuhandunternehmen bei-
ziehen, spielt Vertrauen 
eine wichtige Rolle. Ist der 
gewählte Partner fachlich 
kompetent? Verfügt er über 
ausreichend Erfahrung?  
Ist er auf dem neuesten 
Stand der Gesetzgebung? 
Hier kommt die Mitglied-
schaft bei TREUHAND|SUISSE 
ins Spiel – als Gütesiegel  
für fachliche Qualität.  

CHRISTIAN NUSSBAUMER,  
PRÄSIDENT TREUHAND|SUISSE  
SEKTION ZÜRICH

Ob man eine Einzelfirma be-
treibt, zehn, zwanzig oder 
hundert Mitarbeitende be-

schäftigt: Buchhaltung, Jahresab-
schluss, Steuererklärung oder die 
Mehrwertsteuerabrechnung gehören 
in der Regel nicht zum Kerngeschäft 
des Unternehmens. Hier verlässt man 
sich mit Vorteil auf professionelle 
Unterstützung durch eine Treuhände-
rin oder einen Treuhänder, der sich 

täglich mit solchen Themen befasst. 
Kommt hinzu, dass wichtige ge-
schäftliche Entscheidungen fast im-
mer finanzielle, steuerliche und 
rechtliche Auswirkungen mit sich 
bringen, über die man schon im Vor-
aus Klarheit gewinnen möchte. Das 
fängt bei der Gründung an, wo zum 
Beispiel die passende Rechts- und 
Organisationsform gefunden werden 
muss. Und es zählt für jeden wichti-
gen Entwicklungsschritt der Firma 
und schliesslich bis zur Nachfolge-
regelung, die es eines Tages (auch 
steuerlich) bestmöglich zu planen 
gilt. Kommt hinzu, dass man als Un-
ternehmerin oder Unternehmer 
ebenfalls Privatperson ist und übers 
Ganze gesehen finanziell voraus-
schauend und steuerlich optimal na-
vigieren möchte.

Fachlich am Ball
Die Mitglieder des Schweizerischen 
Treuhänderverbands TREUHAND|SUISSE 
sind auf die Unterstützung von KMU 
und Privatpersonen spezialisiert. Die-
se Ausrichtung spiegelt sich in den 
Dienstleistungen, mit denen der  

Verband seine Mitglieder kontinuier-
lich unterstützt. Gesetzliche Neue-
rungen, aktuelle Gerichtsentscheide 
oder geänderte Praxishandhabungen 
der Steuerbehörden – und was das 
alles für die betroffenen KMU und 
Privatpersonen bedeutet – werden 
laufend an die Verbandsmitglieder 
kommuniziert. Das umfasst auch die 
dazugehörigen Arbeitsinstrumente und 
Weiterbildungen zu wichtigen neuen 
Entwicklungen.

Hohe Hürden
Die Anforderungen für den Beitritt zu 
TREUHAND|SUISSE sind streng. Zu 
den Selektionskriterien gehören ein 
anerkanntes Berufsdiplom (siehe 
Grafik), mindestens fünf Jahre Be-

rufspraxis und der Nachweis über ei-
nen einwandfreien Leumund. Zudem 
verpflichtet sich jedes Mitglied zur 
Einhaltung der Standesregeln, die 
einen strengen Rahmen für die Zu-
sammenarbeit mit den Auftragge-
bern abstecken. Damit ist es aber 
nicht getan. Für alle Mitglieder gilt 
nach dem Eintritt eine formelle Wei-
terbildungsverpflichtung. Die Einhal-
tung wird alle drei Jahre überprüft 
und sanktioniert. Wer ihr nicht nach-
kommt, riskiert Bussen und schliess-
lich den Ausschluss aus dem Berufs-
verband. Damit wird nachvollziehbar, 
warum das Attribut «Mitglied von 
TREUHAND|SUISSE» im Markt als 
Gütesiegel dient. Achten Sie bei der 
Partnerwahl darauf!

TREUHAND|SUISSE

DER QUALITÄT VERPFLICHTET

Die Sektion Zürich von TREUHAND|SUISSE ist Mitglied im AGV. Sie ver-
eint erfahrene Treuhandprofis aus dem Wirtschaftsraum Zürich. Das um-
fasst die Kantone Aargau, Glarus, Schaffhausen, Solothurn, Schwyz,  
Zug und Zürich.

Informationen und Onlinemitgliederverzeichnis: 
www.treuhandsuisse-zh.ch

Zugang nur für Qualifizierte
Treuhand hat viele Facetten. Das zeigt sich unter anderem bei der Aufschlüsselung der Mitglieder von TREUHAND|SUISSE Sektion Zürich  
nach anerkannten Fachausbildungen.
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